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Altersvorsorge betrifft alle – 
vor allem Frauen

Früher an 
    später denken!

Zwei Thementage 2026 an der UMM 
mit Rentenberater Baha Gürüz
Altersvorsorgeberater der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Mannheim

Donnerstag 
16. Juli 2026

Donnerstag 
15. Okt. 2026

Das Thema „Rente und Rentenvorsorge“ wird gerne ver-
drängt. Gerade wenn der Ruhestand noch weit entfernt 
scheint, stehen im Berufs- und Familienalltag oft andere 
Dinge im Vordergrund: Arbeit, Kinder, Pflege von Angehö-
rigen, private Verpflichtungen und die vielen Aufgaben, die 
täglich Aufmerksamkeit brauchen. Doch Entscheidungen 
und Lebensphasen von heute wirken sich später unmittel-
bar auf die finanzielle Absicherung im Alter aus.

Frauen sind besonders häufig von Versorgungslücken im 
Alter betroffen. Auch bei den Alterseinkünften zeigt sich 
eine deutliche Lücke: 2023 lagen die Alterseinkünfte von 
Frauen ab 65 Jahren im Durchschnitt 27,1 Prozent niedriger 
als die von Männern. Werden Hinterbliebenenrenten nicht 
berücksichtigt, beträgt die geschlechtsspezifische Lücke 
sogar 39,4 Prozent. Gründe dafür entstehen oft nicht erst 
kurz vor dem Ruhestand, sondern mitten im Erwerbsleben: 
Frauen arbeiten häufiger in Teilzeit oder geringfügig, über-
nehmen weiterhin einen großen Anteil der Kindererziehung 
und Pflege von Angehörigen, nehmen häufiger und längere 
Erwerbsunterbrechungen in Kauf und verzichten dadurch 
nicht selten auf Einkommen, Aufstiegsmöglichkeiten und 
Rentenansprüche.

Im Rentenbescheid zeigen sich die Auswirkungen einer lü-
ckenhaften Erwerbsbiografie oft erst spät. Umso wichtiger 
ist es, das eigene Rentenkonto frühzeitig im Blick zu behal-
ten, offene Fragen zu klären und Möglichkeiten der gesetzli-
chen, betrieblichen und privaten Altersvorsorge rechtzeitig 
zu prüfen. Altersvorsorge muss kein „Buch mit sieben Sie-
geln“ sein – wenn man die Grundzüge kennt und weiß, wo 
Beratung möglich ist.

Das Gleichstellungsbüro der Medizinischen Fakultät Mann-
heim lädt gemeinsam mit der Beauftragten für Chancen-
gleichheit des Universitätsklinikums Mannheim zu zwei 
kostenfreien Thementagen zur Altersvorsorge ein. Ziel ist 
es, Beschäftigte der UMM für das Thema zu sensibilisieren, 
Orientierung zu geben und zu zeigen, dass es sich auszahlt, 
während des gesamten Berufslebens an die spätere Absi-
cherung zu denken.

Teilnahme, Online-Zugang und Anmeldung

Ort: 
Die Vorträge finden als hybride Veranstaltungen an der UMM 
Mannheim statt, das heißt eine Teilnahme ist vor Ort in 
Haus 1, Hörsaal 11, als auch online möglich. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Zugangslink für die Online-Teilnahme:
https://t1p.de/gleichstellungszuschauer
Alternativer Zugangslink: 

https://audimax.heiconf.uni-heidelberg.de/
p9ff-mydz-w26j-9w97?meeting_access_co-
de=speed+mural+shredder+shut+richness

Anmeldung für Präsenzteilnehmer und –teilnehmerinnen:
►Beschäftigte und Auszubildende des Universitätsklini-
kums und externe Personen melden sich bitte bei Katrin 
Gumbel-Imhof an: Chancengleichheit@umm.de 

►Angehörige und Studierende der Medizinischen Fakultät 
Mannheim melden sich bitte bei Dr. Anja Titze an: 
Gleichstellungsbuero@medma.uni-heidelberg.de 

Veranstalter:
Das Gleichstellungsbüro der Medizinischen Fakultät Mannheim 
in Kooperation mit der Beauftragten für Chancengleichheit.
Kontakt:
gleichstellungsbuero@medma.uni-heidelberg.de
Chancengleichheit@umm.de

Hinweis zur Teilnahme während der Arbeitszeit: 
Wir bedanken uns bei der Medizinischen Fakultät Mannheim 
und bei der Geschäftsführung des Universitätsklinikums 
Mannheim dafür, die Teilnahme von Beschäftigten zu ermög-
lichen. Einzelheiten zur Teilnahme während der Arbeitszeit, 
etwa Freistellung, Überstundenabbau oder Nacharbeit, sind 
bitte mit der jeweiligen Führungskraft abzusprechen.

RENTE UND RENTENVORSORGE



Referent ist Baha Gürüz, Altersvorsorgeberater der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg im Regio-
nalzentrum Mannheim. Er erläutert die Themen verständ-
lich und praxisnah, beantwortet Fragen und zeigt auf, wie 
individuelle Beratungstermine bei der Deutschen Renten-
versicherung vereinbart werden können.

Thementag 1
Altersvorsorge für Frauen – wenn nicht jetzt, wann dann?
Schwerpunkt: Gesetzliche Rentenversicherung
Donnerstag, 16. Juli 2026 | Vortrag 10:00–12:00 Uhr 
| Infotisch 13:00–14:00 Uhr
Der Vortrag findet hybrid statt; eine Teilnahme ist in Präsenz 
auf dem Klinikcampus der UMM oder online möglich.
Im ersten Vortrag steht die gesetzliche Rentenversicherung 
im Mittelpunkt. Baha Gürüz erläutert, wie Rentenansprü-
che entstehen, welche Zeiten berücksichtigt werden und 
warum es sinnvoll ist, das eigene Rentenkonto nicht erst 
kurz vor dem Ruhestand zu prüfen. Besonders in den Blick 

genommen werden typische Fragen, die sich aus unter-
schiedlichen Erwerbs- und Familienbiografien ergeben:
•  �Welche Auswirkungen haben Teilzeit, Minijobs oder 

geringfügige Beschäftigung auf die spätere Rente?
•  �Wie werden Kindererziehungszeiten, Elternzeiten  

und Pflegezeiten berücksichtigt?
•  �Wo können Lücken im Rentenkonto entstehen und  

wie lassen sie sich erkennen?
•  �Was bedeutet eine Kontenklärung und wann ist sie  

sinnvoll?
•  �Welche Informationen liefert die Renteninformation – 

und welche Fragen sollte man sich dazu stellen?

Der Thementag soll Mut machen, sich frühzeitig mit dem 
eigenen Rentenkonto zu beschäftigen. Denn wer die eige-
ne Situation kennt, kann Fragen gezielter klären und bes-
ser einschätzen, ob und wo zusätzliche Vorsorge notwen-
dig sein könnte.

Thementag 2
Altersvorsorge für Frauen – wenn nicht jetzt, wann 
dann?
Schwerpunkt: Betriebliche und private Altersvorsorge
Donnerstag, 15. Oktober 2026 | Vortrag 10:00–12:00 Uhr 
| Infotisch 13:00–14:00 Uhr
Auch dieser Vortrag findet hybrid statt; eine Teilnahme ist 
in Präsenz auf dem Klinikcampus der UMM oder online 
möglich.
Beim zweiten Thementag geht es um ergänzende Möglich-
keiten der Altersvorsorge. Neben der gesetzlichen Rente 
können betriebliche und private Vorsorgemöglichkeiten 
eine wichtige Rolle spielen – besonders dann, wenn durch 
Teilzeit, Familienzeiten, Pflegezeiten, geringere Einkom-
men oder berufliche Unterbrechungen Rentenlücken ent-
stehen.

Der Vortrag gibt Orientierung und hilft, 
die richtigen Fragen zu stellen:
•  �Welche Rolle kann betriebliche Altersvorsorge spie-

len?
•  �Welche privaten Vorsorgewege kommen grundsätz-

lich in Betracht?
•  �Woran lässt sich erkennen, ob eine Versorgungslücke 

droht?
•  �Welche Unterlagen und Informationen sollte man  

für eine Beratung bereithalten?
•  �Was sollte geprüft werden, bevor Entscheidungen zur 

zusätzlichen Altersvorsorge getroffen werden?

Ziel ist nicht, pauschale Lösungen vorzugeben, son-
dern Orientierung zu geben. Die Teilnehmenden sollen 
besser einschätzen können, welche Themen sie für ihre 
persönliche Situation weiterverfolgen möchten und wo 
qualifizierte Beratung sinnvoll ist.

Infotisch und individuelle Beratungsmöglichkeiten
An beiden Veranstaltungstagen wird es von 13.00 bis 
14.00 Uhr im Casino / Vorraum Speisesaal einen Info-
tisch geben. Dort steht Baha Gürüz für Fragen zur Verfü-
gung, versorgt interessierte Personen mit Informations-
materialien und gibt Hinweise dazu, wie individuelle 
Beratungstermine bei der Deutschen Rentenversiche-
rung vereinbart werden können.

Wichtig: Diese Einzelberatungen finden nicht am je-
weiligen Veranstaltungstag an der UMM statt. Der Info-
tisch bietet aber die gute Gelegenheit, erste Fragen zu 
stellen und den nächsten Schritt in Richtung persön-
licher Beratung zu planen.

Termin Schwerpunkt Ablauf

Donnerstag, 
16. Juli 2026

Gesetzliche 
Renten-

versicherung

Vortrag: 
10:00–12:00 Uhr, 
Haus 1, Hörsaal 11 / hybrid 
(Weblink s.u.)

Infotisch: 13:00–14:00 Uhr, 
Casino / Vorraum Speisesaal

Donnerstag, 
15. Oktober 

2026

Betriebliche und 
private 

Altersvorsorge

Vortrag: 
10:00–12:00 Uhr, 
Haus 1, Hörsaal 11 / hybrid 
(Weblink s.u.)

Infotisch: 13:00–14:00 Uhr, 
Casino / Vorraum Speisesaal
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